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Ich bringe eine hervorragend schöne und grosse Auswahl in c
acken Kostümen Prinzess Kleidern u Paletots
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zu mässigen Preisen
Hönicke am Leipziger Turm

Mass Anfertigung

Theater und Muſik
Stadttheater Sonnabend 13 März Benefiz des Herrn Ober

regiſſeurs Scholling Ein Sommernachtstraum Seinem verdienſt
vollem Wirken am Stadttheater entiprechend hatte Herr Oberregiſſeur
Scholling für ſein diesjähriges Beneſiz wiederum ein Werk klaſſiſcher Dicht
kunſt gewählt indem er dem Wintermärchen der vorigen Saiſon nun
den Sommernachtstraum folgen ließ Dieſe Dichtung Shakeſpeares
gehört zu ſeinen populärſten und mit ihrem Waldweben ihrer Märchen
ſtimmung ihrem Feen und Koboldweſen trifft ſie in Deutſchland auf
verwandtes Empfinden Eigenartig und kunſtvoll ſind die Schickſale geiſter
hafter Weſen mit denen vornehmer Geſellſchaft und biederer Handwerker
in einander verſchlungen Und ſeitdem Felix Mendelsſohn das Luſtſpiel
mit dem Zauber ſeiner Melodien verklärt hat iſt es faſt ein neues Werk
geworden und den Deutſchen doppelt ans Herz gewachſen Auch am
Sonnabend übte es hier ſeine große und tiefe Wirkung aus Es war
ein ſchönes Zuſammenarbeiten vieler beteiligter Kräſte das ſchließlich
eine durchaus harmoniſche und befriedigende Wiedergabe der Dichtung er
zielte Die gediegene Art mit der Herr Oberregiſſeur Scholling die
klaſſiſchen Werke behandelt und mit der er das Amt eines Wächters edler
Kunſt an unſerm Stadttheater verwaltet zeigte ſich auch geſtern an der
Einſtudierung und Vorbereitung des Sommernachtstraums So ſehr
nun die Aufführung im ganzen Lob verdient ſo können wir uns doch mit
gewiſſen Einzelheiten nicht beſreunden Der Wald in dem die Elfen und
Feen ihr Weſen treiben hat nicht die rechte Stimmung zwei hohe Treppen
rechts und links drängen ſich ſtörend in das Bild der Natur und hindern
die Bewegungsfreiheit der Perſonen auf der Bühne Die Treppen führen
von der Vorderbühne auf eine zweite höher gelegene Bühne und
man könnte denken daß ſie vielleicht zu dem Zwecke angelegt
wären allzu häufigen und zeitraubenden Dekorationswechſel zu ver
meiden das iſt aber nicht einmal der Fall Auch will uns die Zu
ſammenziehung des fünfaktigen Luſtſpiels in 3 Akte nicht ſehr
gefallen mag ſie auch traditionell ſein es drängen ſich in die beiden erſten
Akte zu viele Geſchehniſſe zuſammen und der Eindruck als lebten wir eine
ganze Sommernacht mit wird verwiſcht Jch will gern geſtehen daß ich
bei dieſer Vorſtellung mich noch unter dem Einfluſſe der Berliner Auf
führung des Sommernachtstraums beſfand welche Reinhardt im Deutſchen
Theater veranſtaltet und mit der er für eine moderne Wiedergabe des
Werkes ganz neue Bahnen gewieſen hat Nun denke ich nicht daran zu
beanſpruchen daß die Hallenſer Aufführung eine Kopie der Berliner ſein
ſollte das hieße auch der Selbſtändigleit des Regiſſeurs vorgreiſen
Ebenſo iſt mir bewußt daß Halle für drei Aufführungen dieſes
Werkes ſeinen Etat nicht mit den ungeheueren Koſten belaſten kann
die Reinhardt für 100 Aufführungen leicht aufgewendet hat Aber
abgeſehen von Prunk und Pracht der Ausſtattung hat Berlin eine
Stimmung des Waldes geſchaffen die auch andere Bühnen mit ihren
vorhandenen Dekorationen wiedergeben können Daran mangelte es aber
unſerer Aufführung und jenen Treppen mag die Hauptſichuld daran zu
geſchrieben werden Schwer genug mag es ja ſein das nächtliche Treiben
im Walde zwanglos und ſinngemäß darzuſtellen hier erſchien uns dieſe
Aufgabe nicht gelöſt Jmmerhin bot ſie noch genug des Poetiſchen und
Luſtigen ſodaß man alle die bunten Geſchehniſſe des Luſtſpiels mit Gennß
an ſich vorüberziehen laſſen konnte Das Werk wurde eingeleitet durch
einen Prolog den R von Gottſchall zu Ehren Mendelsſohns geſchrieben
hat und der des Komponiſten vielſeitiges Schaffen würdigt Herr Albert
Friedrich ſprach ihn mit Schwung und markiger Kraft Derſelbe Künſtler

in bekannt guter
Ausführung

gab dann im Stück den Athenerkönig Theſeus mit ruhiger Grandezza und
chevaleresker Art Jhm ſtand die ſtattliche Hippolyta der Frau Thiéry zur
Seite Die beiden Liebespaare zeigt ſich gut ineinander eingeſpielt ihr
Hetzen durch den Wald und über die Treppen hin war von drolliger
Wirkung Die liebevoll zärtliche Hingabe der Hermia zeichnete Frl Gondy
ſehr anmutig und ebenſo gab Frl Kornow als Helena überzeugend ein
junges Weib wieder das ſeine Liebe trotz aller Hinderniſſe durchſetzen will
und ſchließlich über den anfänglich widerſtrebeuden Geliebten triumphiert
Die verliebten Jünglinge wurden von den Herren Nebel und Gode mit
gewohnter Friſche Kraft und Fröhlichkeit geſpielt Den König der Elfen
Oberon nahm Herr Alves für einen Luſtgeiſt etwas zu ſchwer im Ton
leichter beſchwingt war Frl Schlomka als Tiania und Frl Ofer ta
ſuchte mit Verſtändnis den Ton des Puck zu treffen der ein Elementargeiſt
iſt voller Schelmenſtreiche ſteckt und gerne Jrrungen Wirrungen ſchafft
Unter den Elfen ſind noch die Damen Fiebiger Meyer und Kühn zu
nennen die ihre Geſangspartien beſonders das Lied Gute Nacht mit
Eia popei mit gutem Gelingen zum Vortrag brachten Die Handwerker
bringen den Zug derber Komik in das Stück und ihr Erſcheinen erregte
auch diesmal immer große Heiterkeit beſonders durch die Wiedergabe der

Ballade von Pyramus und Thipſe Herr Lentz war ein
beweglicher munterer Zettel wenn auch etwas zu bewußt und nicht
naiv genug Als Flaut ſah Herr Stahlberg in der Rolle der Thisbe
überaus drollig aus Ferner bemühten ſich die Herren Sieg Aumann
Pündter und Schrader jeder zu ſeinem Teile die Gruppe der Handwerker
recht wirkungsvoll zu geſtalten Die Leitung des Orcheſters lag in den
Händen des Herrn Kapellmeiſters Bach der den wechſelnden Charakter
der Muſik treffend wiederzugeben wußte und er traf die zarte Stimmung
des leichten Elfenweſens ebenſo wie den pompöſen Marſch und das feterliche
Finale Herr Oberregiſſeur Scholling der ſich an der Aufführung mit
der kleinen Rolle des Egeus beteiligte wurde als Benefiziant mit Kränzen
Blumen und Hervorrufen geehrt und das zahlreiche Erſcheinen des
Publitums wird ihm den Beweis erbracht haben daß ſein Wirken hier
die Anerkennung findet die es in hohem Maße verdient und ihn an
ſpornen und ermutigen auf dem als richtig anerkannten Wege weiter fort

zuſchreiten Dr Ludwig Stettenheim
Zum Bühnenfeſt Der Arbeitsausſchuß für das am 2 April

ſtattfindende Bühnenfeſt ſchreibt uns Nach verſchiedenen Aeußerungen
von ſeiten des Publikums zu urteilen ſcheint vielfach die irrige Auffaſſung
zu herrſchen daß durch die rein ſachlichen Ausemanderſetzungen über das
zu ändernde Vertragsformular eine perſönliche Spannung oder
Differenzen zwiſchen den hieſigen Bühnenmitgliedern und den Direktionen
entſtanden ſeien Als Beweis dafür kann der Umſtand dienen daß ſowohl
Herrn Hofrat Richards wie Herrn Dir Mauthner der Ehrenvorſitz
angetragen wurde den aber beide dankend aus prinzipiellen Gründen ab
lehnen mußten Das Feſt kann auch keinerlei Abbruch dadurch erleiden
daß unſere hieſigen Mitglieder ſich ſelbſt nicht künſtleriſch be
tätigen können Die hieſigen Künſtler kann das Publikum täglich auf
der Bühne ſehen Unſer Feſt wird durch die Mitwirkung namhafter
auswärtiger Künſtler eine ganz beſondere Anziehungstaft erhalten und
die hieſigen Künſtlerinnen und Künſtler haben um ſo mehr Zeit und Muße
ſich voll und ganz dem Dienſte des Publikums widmen zu können

Derſelbe Arbeitsausſchuß ſendet uns folgende Berichtigung Die in
der Freitags Nummer aufgeſtellte Behauptung betr die angeblichen Ver
pflichuungen Direktor Hofrat Richards gegenüber der Theaterpenſionstaſſe
beruhen auf unrichtigen Jnformationen Dieſe Verpflichtungen treten erſt
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bei Annahme des neuen Statuts falls es von der Regierung genehmigi

werden jollte in Kraft
Hoffentlich ſind damit endlich alle die Entgegnungen Klarſtellungen

und Berichtignungen die das Bühnenfeſt bereits gezeitigt hat erledigt
Die Redaktion

Berliner Theater Liebesgewitter ein dreiaktiger Schwank
von Leon Xanrof hatte im Trianontheater einen kräftigen Lacherfolg

Standersamtliche Nachrichten
Staudesgamt Halle F Gr Brunnenſtraße 33

Aufgeboten 13 März Der Fetlenhauer Gotthold Pfort und Berta
Stürmer Görbitz und Saalwerderſtr 5 Der Modelltiſchler Hermann
Spengler und Elfe Demme Diemitz und Reilſtr 30 Der Arbeiter Karl
Block und Jda Waldheim Etchendorfſtr 5 und Körnerſtr 6

Eheſchließungen 13 März Der Wächter Emil Pagel und Pauline
Trümmel geb Stibane Leſſingſtr 26 Der Schloſſer Hermann Wagner
und Elsbeth Donner Marbach und Erfurt

Gevoren 13 März Dem Maurer Paul Große ein S Max Trothaer
ſtraße 78 Dem Arbeiter obert Schäfer ein S Arno Talſtr 24 b

Geſtorben 13 März Dre Arbeiter Friedrich Motzek 55 Saale
ſtraße T Des Bahnarbeiter Joſeph Kuban Chefrau Auguſte geb Fehſe
58 Gr Brunnenſtr 40

Standesamt Halle Steinweg
Aufgeboten 13 März Der Arbeiter Otto Brömme und Martha

Moſer Saalberg 2 und 1 Der Tiſchlermeiſter Oskar Anders und Agnes
Brehme Neuegaſſe 2 und Naumburg a S Der Arbeiter Hermann Schulze
und Marte Thieme Töpferplan 5 und Martinſtr 14 Der Arbeiter Ernſt
Lochbaum und Martha Thorenz Ludwigſtr 2 und Steinweg 49 Der
Ingenteur Franz Jacobit und Elſe Vettermann Büſchdorf und Albert
Schmidtſtr 1 Der Poſtbote Alfred Kluge und Jda Strohmeyer Thomaſius
ſtraße 35 und 32

Eheſchließung 13 März Der Arbeiter Karl Naumann und Luiſe
Schmidt Bruckdorf und Merſeburgerſtr 64

Geboren 13 Mäz Dem Arbeiter Max Schmidt ein S Kar
Glauchaerſtr 37 Dem Arbeiter Otto Willing ein S Fritz Dryanderſtr 1

Dem Kupferſchmied Bruno Schürer eine T Johanna Klinik Der
Aufſeher Peter Zoldan ein S Peter Klinik Dem Schloſſer Otto Röhrling
eine T Ellt Klinik Dem Kaufmann Karl Kuckenburg eine T Eva
Ranniſcheſtr 12 Dem Bahnarbeiter Wilhelm Ruhmann eine T Wally
Merſeburgerſtr 163 Dem Bahnarbeiter Otto Müller eine T Jda Merſe
burgerſtr 109 Dem Jnvaliden Konſtanttn Kokot ein S Georg Liebenauer
ſtraße 15 Dem Böttcher Franz Kraneis eine T Hilda Kl Ulrichſtr 25

Geſtorben 13 März Der Bergarbeiter Friedrich Troſchke aus
Ober Teutſchenthal 29 Klinik Des Fleiſchermeiſter Robert Schäfer S
Robert 7 Mon Merſeburgerſtr 161

Auswärtige Anfgebaote
Der Stellmacher Emil Rappſilber und Marte Zabel Delitzſch und Löbejün
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Die Modellhut Clusstellung
ist eröffnet

Grosse Auswahl in Damen und kinder Hüten
Nodernisieren vorjähriger Hüte prompt und billigst
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Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 13 März
Unverbeſſerlicher Dieb Am 20 Januar d J hatte der vielfach

vorbeſtrafte Bierzapfer Hermann Prenecke eine Gefängnisſtrafe von 1 Jahr
2 Monaten verbüßt Am 1 Februar kneipte er längere Zeit in dem Gaſt
lokale des Schankwirts wobei er die örtlichen Verhältniſſe ſo genau
ſtudierte daß er in der folgenden Nacht einen Einbruchsdiebſtahl begehen
konnte wobei ihm 11,66 Mk bares Geld mehrere Briefmarken und Poſt
karten Zigarren Zigaretten Schlackwurſt und Brödchen uſw in die Hände
fielen Er wurde zu 1 Jahr und 6 Monaten Gefängnis verurteilt

Ein edles Ehepaar Die erheblich vorbeſtrafte Aufwärterin Frau
Marie Rennert arbeitete mehrere Monate bei einem Kaufmann wobei
ſie auch in dem Geſchäftslokale Dienſte verrichten mußte Sie benutzie die
Gelegenheit um eine große Menge Sachen zu entwenden die ſie teilweiſe
ihrem Manne dem Arbeiter Karl Rennert gab Bei einer Hausſuchung
wurden in ihrer gemeinſchaftlichen Wohnung noch viele der geſtohlenen
Sachen gefunden während andere verſchenkt oder verſilbert worden waren
Karl Rennert gibt bezüglich der Vorſtrafen ſeiner Frau nichts nach Er
hat bereits über 7 Jahr im Zuchthaus verbringen müſſen Das Gericht
billigte beiden Angeklagten noch einmal mildernde Umſtände zu und ver
urteilte Frau Rennert zu 6 Monaten den Ehemann zu 3 Monaten Ge
ſängnis

Rückfallsdiebſtahl Der bereits 18 mal vorbeſtrafte Arbeiter
Karl Schmiedel der jetzt eine neunmonatliche Gefängnisſtrafe wegen
Diebſtahls zu verbüßen hat wollte am 11 Januar einen Bekannten
beſuchen Da ſah er im Hausflur einen Ofen ſtehen Er rief nun den
bisher unbeſtraften Arbeiter K hinzu und ſchaffte mit dieſem auf einem
geborgten Handwagen den Ofen fort den ſie dann verkauften K gab
vor Gericht an daß er ſich in bitterſter Not befunden habe Er habe keine
Arbeit finden können und es ſei deshalb ſeine Frau mit den ſechs Kindern
in das Aſyl aufgenommen Er ſelbſt habe Hunger gehabt Betteln habe
er nicht wollen und ſich ſchließlich von Schmiedel bereden laſſen Jetzt
habe er feſte Arbeit als Straßenkehrer Er bat dann ihn nicht in das
Gefängnis zu ſchicken well er befürchte daß er dadurch ſeine Arbeit wieder
verliere Das Gericht trug dem auch Rechnung Es veurteilte ihn zwar
zu fünf Tagen Gefängnis will ihn aber der bedingten Begnadigung
empfehlen Schmiedel wurde unter Einſchluß der erwähnten Strafe von
neun Monaten zu einer Geſamtſtrafe von einem Jahr Gefängnis verurteilt

Lange geſucht Die 20fjährige Artiſtin Margarete Voland aus
Jena entwendete im Januar 1906 der Ehefrau eines Gaſtwirts in Halle
bei der ſie damals Dienſtmädchen war eine Tiſchdecke und eine Nachtjacke
entfernte ſich dann mit ihren Sachen brachte dieſe und das Geſtohlene zu
einer Aufwärterin wo ſie alles im Stiche ließ Sie iſt dann jahrelang
ſteckbrieflich verſolgt worden Sie behauptet dagegen daß ſie ſich
nie verborgen gehalten habe Wo ſie auch aufgeneten ſei habe der
Theaterzettel regelmäßig ihren Namen gebracht Den Diebſtahl beſtritt ſie
und meinte daß die Tiſchdecke und die Nachtjacke wohl verſehentlich beim
ſchnellen Einpacken zwiſchen ihre eigenen Kleidungsſtücke gekommen ſeien
Die geſtohlenen Sachen ſind faſt wertlos und es dürfte die Tiſchdecke die
zerriſſen und überall fadenſcheinig iſt wohl kaum im Haushalt noch benutzt
worden ſein Das Jahr 1904 iſt für die Angeklagte ein böſes Jahr
geweſen denn ſie iſt in dieſem wegen Eigentumsvergehen 6 bis 7 mal ver
urteilt worden und ſo lag diesmal Rückſalldiebſtahl vor Seit 1906 hat
hat ſie ſich aber keiner ſtrafbaren Handlung mehr ſchuldig gemacht Da ſie
damals als ſie in Halle die Sachen entwendete noch nicht 18 Jahr alt
war ſo erkannte das Gericht auf einen Monat Gefängnis

Rückfallsdiebſtahl Der mehrfach vorbeſtraſte 21 jährige Arbeiter
Paul Ronniger nahm am 15 Februar einem Bekannten ein Paar
Stiefel fort Das hat er mit drei Monaten Gefängnis zu büßen

Einer raffinierten Schwindlerin iſt ein hieſiger Wöſcheſabrikant
zum Opfer gefallen Jm Jahre 1903 kam die jetzt 53 Jahre alte Frau
Auguſte Ludwig die eine böſe Vergangenheit hinter ſich hat oft im Ge
ſängnis und auch ſchon 4 5 und 7 Jahre im Zuchthaus geſeſſen hat nach
Halle Sie wurde zunächſt Weißnaherin für ein groyes Wäſchegeſchäft
Jm Jahre 1905 trat ſie auf Grund eines Jnſerats mit einem Wäſche
fſabrikanten in Verbindung der ſie zunächſt als Weißnäherin beſchäftigte
Sie nahm mehrere Lehrmädchen an auch richtete ſie Nähkurſe für ſchul
pflichtige Kinder ein Dadurch hatte ſie einen recht guten Verdienſt Eine
Tages fragte ſie ihren Arbeitgeber ob ſie in ihrem großen Bekanntenkreiſe
Wäſche gegen Proviſion verkaufen dürfe Als dies genehmigt wurde er
zieite ſie in kurzer Zeit einen Umſatz von über 2 Mk Das Geld
lieferte ſie auf Heller und Pfenntg ab wodurch ſie ſich das volle Vertrauen
ihres Chefs erwarb Dieſer machte ſie zur Stadtreiſenden und bewilligte
ihr 10 Proz vom Umſatz Jhre Weißnäherei durfte ſie dabei ſortſetzen
Nach und nach bereiſte ſie auch die Umgegend von Halle und ſchließlich
dehnte ſie ihre Geſchäftsrouren über die Provinz und das Königreich
Sachſen aus Auf dieſen Reiſen nahm ſie den von ſeiner Frau getrennt
lebenden 55 jährigen Dienſtmann Friedrich Rehm weicher bei ihr ein
Zimmerchen gemietet hatte mit Er trug ihr die Muſterkoffer
woſür er angeblich von ihr eine mäßige Entſchädigung erhielt
Da der Fabrikant ſeiner Kundſchaft wegen nicht gut ein Detail
geſchäft in Halle betreiben konnte ſo wurde ein ſolches auf der Alten
Promenade von Frau Ludwig geleitet das auch deren Namen trug doch
vehielt ſich der Chef vor daß alle Beträge an ihn abgeführt würden
Die Geſchäſtsleiterin brachte das Geſchäft zuſehends vorwärts Es kamen
zwar im Jahre 1906 verſchiedene Stoffe abhanden doch war das Ver
trauen des Fabrikanten zu der Frau ſo grohß daß er ganz entſchieden
widerſprach als die Polizei wegen dieſer Sachen bei Frau Ludwig eine
Hausſuchung vornehmen wollte Er ſchob die Veruntreuung ganz andern
Perſonen in die Schuhe Ende 1906 oder anfangs 1907 knüpfte nun der
Fabrikant obgleich er eine junge Frau hat ein Liebesverhältnis mit einem
jungen Mädchen an Um dieſes in der Nähe zu haben machte er ſie zur
Leiterin der Nähſtube der Frau Ludwig die infolge ihrer Geſchäjtsreiſen
nicht immer anweſend ſein konnte Das hielt das Mädchen aber nicht ab
auch noch mit einem Herrn K ein Verhältnis zu unterhalten Die Folgen
des jntimen Verkehrs mit den beiden Männern blieben nicht aus Eines
Tages reiſte Frau Ludwig nach Berlin um angeblich eine Ausſteuer an
die Braut eines jungen Staatsanwalts der ihr Verwandter ſein ſollte zu
verlaufen Sie erwulte auch der V einen Urlaub auf ein paar Tage und
nahm ſie mit nach Berlin Kaum waren ſie einen Tag dort ſo traf bei
dem Fabrikanten ein Brief ein worin Frau Ludwig dieſem mitteilte daß
an dem jungen Mädchen um die Folgen des Fehltritts zu beſeitigen eine
Operation vorgenommen worden ſet und daß die Aermſte im
Skerben liege Es wurde dann um ſoſortige Zuſendung von Geld
gebeten Der Fabrikant der zu einem jolchen Schritt nicht geraten
hatie bekam einen argen Schreck ſchickte aber ſofort einen größern
Geldbetrag ab Nach kurzer Zeit erhielt er die Nachricht daß man
das Mädchen in ein Sanatorium in Dresden gebracht habe da es nach
Halle nicht zurück wolle Als Frau Ludwig wieder hier eintraf erzählte
ſie alle Einzelheiten und reiſte dann öfters nach Dresden um die Kranke
zu beſuchen Sie wurde dabei von Rehm begleitet Natürlich erhielt ſie
regelmäßig einen größeren Betrag mit denn wie ſie ſagte koſte der Auf
enthalt im Sanatorium viel Geld Dann brachte ſie wieder die Nachricht
mit daß die V noch einmal operiert worden ſei und in einer Klinik liege
Schließlich machte ſich der Fabrikant aber ſelbſt einmal auf und fuhr nach

ho kam ihm aber Rehm entgegen der von dem Bejuch abriet weil Frl
V ſehr hant ſei Die Mutter ſei auch bei ihr und da könne es ihm
ſchlecht gehen fügte er warnend hinzu Deshalb reiſte der Fabrikant wieder
ab Bald wurde ihm geſagt daß die V in einer Kuranſtalt an der böh
miſchen Grenze weile und ſpäter daß ſie in Pirna untergebracht ſei Frau
Ludwig hatte an der Geneſung des Mädchens natürlich das größte Jntereſſe
und ſo ſetzte ſie die Beſuchéreiſen auf denen Rehm faſt immer ihr Begleiter
war fort Der Fabrikant gab dazu eine Summe nach der andern her
un floß einwal das Geld nicht ſo wie Frau Ludwig erwartete ſo erſchien
Rehm in der Privarwohnung des Fabrikanten und übte ſo auf ihn einen
Diuck aus Der Aufenthalt des Mädchens in den Geneſungsanſtalten
koſte viei Geld wurde immer wieder betont So hattte denn Frau Ludwig
in 5i Movaten in 38 Einzelbeträgen threm Chef 2225 Mk angeblich im
Intereſſe des Mädchens abgenommen Kurze Zeit darauf wurde ſie aus dem
Geſchäft plötzlich entlaſſen Lehrmädchen hatten bemerkt wie ſie ihren Chef
hinterging Wäſcheſtücke über Wäſcheſtücke verkaufte oder verſchenkte Be
ſonders fie es auf daß Frau Ludwig wenn ſie etwas verkaufte ſagte
ſie könne es billiger verkaufen als ihr Cheſ Ein Lehrmädchen ſetzte im
Auſtrage ihrer Mutter die Beobachtungen fort und als ſie unumſtößlich
die Schlechtigkeit der Geſchäftsleitertn erkannt hatte teilte ſie das dem
Fabrikanten mit Dieſer entlietz darauf die Ludwig die ihn nach und
nach um zirka 5000 Mk durch Veräußerung von Waren im eigenen
Intereſſe gebracht hat Was für einer ausgefeimten Schwindlerin er ſein
Vertrauen geſchenkt hatte ſollte er aber erſt erkennen als er die V in
Dresden beſuchte Da erfuhr er daß die Geſchichte von der Erkrankung
und Operation von A bis Z erlogen war Frau Ludwig hatte ihren
Schützling in einer Privatwohnung in Dresden untergebracht und zahlte
die monatliche Miete von 18 Mk Sie hatte dem Mädchen auch eine
Nähmaſchine beſorgt mit der es durch Näharbeiten ſoviel verdiente daß
es für den Unterhalt keine Unterſtützung brauchte Frau Ludwig hatte
denn auch den größten Teil des von dem Fabrikanten erhaltenen Geides in
die eigene Taſche geſteckt nur hin und wieder dem Mädchen 10 Mk
gegeben Das Mädchen war nie in einer Klinik oder einem Sanatorium
geweſen Der Geprellte erfuhr nun auch daß Frau Ludwig zu derſelben
Zeit als ſie ihm den erſten Betrag abſchwindelte auch ſeinen Nebenbuhler
300 Mk abgepreßt hatte Trotzdem machte er keine Anzeige Als die
Schwindlerin ſich ihm gegenüber aber noch auf offener Straße wiederholt
herausfordernd benahm und ihn und ſeine Frau frech anlachte übergab er
die Sache der Staatsanwaltſchaft Heute ſaß ſie nun mit Rehm auf der
Anklagebank Um den Kopf aus der Schlinge zu ziehen ſtellte ſie ein
Lügengebäude nach dem andern auf und als der Präſident ſie darauf auf
merkſam machte meinte ſie Jch denke doch die Lüge iſt dem Menſchen
angeboren Die Beweis aufnahme ergab daß ihr Leben aus einer Kette
von Lügen beſteht Der Gerichtshof verurteilte die Ludwig zu 3 Jahren
Zuchthaus 5 Jahren Ehrverluſt und 900 Mk Geldſtrafe eventuell weitere
3 Monate Zuchthaus Gegen Rehm der noch unbeſtraft iſt wurde auf
eine Gefängnisſtrafe von 3 Monaten erkannt

Dankbarkeit a
g Lungen und Aſthmaleidenden

überh upt alle die an Huſten Lungen und KehlkopfKatarrh Lungenſpiytenaffektionen
Atem ot Heiſerkeit Lufiröhren und Bronchialkatarrh c c leiden zu erſuchen mir in
ihrem eigenen Intereſſe ihre Adreſſe mitzuteilen Jch teile jedem gern lediglich gegen
Verg ütung des Portos mit auf welche einfache und billige Weiſe mir bei meinem
ſchw ren Lungenleiden geholfen wurde NB Es handelt ſich nicht um ein Geheimmittel
oder einen koſtſpieligen Apparat Alb Nöbeling Lehe i Hau

Dresden um das Mädchen einmal zu beſuchen Auf dem dortigen Bahn

vernichtet die bei ungestörter

FORMAMINT
hat in den weitesten Kreisen räckhaltlose Anerkennung gekfun
den weil die Formamint Tabletten in geradezu idealer Weise die

Desinfektion der Mund u Rachenhöhle
ermöglichen Durch ihre Einwirkung werden die Bakterien

Entwicklung
Iinfektlonen und Erkrankungen bedingen können

Die Formamint Desinfektion ist also der beste Sohutz
geg die Bakterien Epidemiegefahr der Wintermonatel
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Nr 63 DkenskagAmtliche Bekanntmachungen
an

Bekanntmachung
Wir bringen wiederholt zur öffentlichen Kenntnis daß dem Bureau VIII

Königſtraße 1 parterre bei Anmeldung von Beerdigungen die Ein
kommenſteuer Veranlagung vorzulegen iſt

Halle a den 4 Januar 1909 Der Maniſtrat
Bekanntmachung

Unter Hinweis auf unſere Bekanntmachung vom 2 Februar 1909
GeneralAnzeiger Nr 29 bringen wir hiermit zur öffentlichen

Kenntnis daß der Höhenlageplan für die Wörthſtraße ſowie für
die ZRordſtraße förmlich feſtgeſtellt worden iſt da Einwendungen
gegen ihn nicht erhoben ſind

Der Plan kann im ſtädtiſchen Tiefbauamt Zimmer Nr 23 einge
ſehen werden

den 12 März 1909 Der MagiſtratHalle a/S

Bekanntmaehbunng
betreffend die Land wirtſchaftliche Bernfsgenoſſenſchaft für die

Provinz Sachfen Sektion Stadtkreis Halle a S
Auf Grund des 8 111 des Reichs Unfallverſicherungs Geſetzes für

Land und Forſtwirtſchaft vom 30 Juni 1900 bringen wir den beteiligten
Betriebsunternehmern zur Kenntnis daß die Heberolle für die Sektions
kaſſe des Stadtkreiſes Halle für das Jahr 1908 zwei Wochen lang und
zwar vom 16 bis 29 März 1909 in dem Bureau des Stiadtausſchuſſes

Gr Märkerſtraße Nr 20 2 Treppen zur Einſicht ausliegen wird
Binnen einer weiteren Friſt von zwei Wochen kann unbeſchadet der

Verpflichtung zur vorläufigen Zahlung gegen die Beitragsberechnung
bei dem Sektionsvorſtande d i der Stadtausſchuß des Stadtkreiſes Halle
Einſpruch erhoben werden Ein Einſpruch gegen die Veranlagung

Grundſteueranſatz iſt nicht mehr zuläſſig
Halle a den 12 März 1909 Der Magiſtrat

Setfanntmngebung
Wir machen darauf aufmerkſam daß das Lefahren der Fried

höfe mit Geſchirren Handwagen und Karren an dem Nachmittag vor
einem Sonntage oder geſetzlichen Feiertage von 1 Uhr ab nicht geſtattet
iſt Die Friedhofsbeamten haben entſprechende Anweiſung erhalten

Halle a den 9 März 1909 Der Magiſtrat
Bekanntmachnnu

Einlöſung der Zinsſcheine der preußiſchen Staatsſchuld und
der Reichsſchuld ſowie Erneuerung der Zinsſcheinbo nen
Die Zinsſcheine der preußiſchen Staatsſchuld und der Reichsſchuld

werden bereits vom 21 des dem Fälligkeitstermine vorangehenden Monats
ab bei den Zinsſcheineinlöſungsſtellen eingelöſt und bei allen hauptamtlich
verwalteten ſtaatlichen Kaſſen mit Ausnahme der Kaſſen der Staatseifen
bahnverwaltung ſowie bei Entrichtung der durch die Gemeinden zur
Hebung gelangenden direkten Stagisſteuern in Zahlung genommen

Ermächtigt aber nicht verpflichtet zur Annahme der Zinsſcheine an
Zahlungsſtatt ſind die Reichspoſtanſtalten

Durch Vermittelung der Zinsſcheineinlöſungsſtellen können auch neue

Zinsſcheinbogen koſtenlos bezogen werden
Halle a den 15 Septbr 1908 Der Magiſtrat

Polizei Verordnung
über die Schlachtvieh und Fleiſchbeſchau bei Haus

ſchlachtungen Bl S 60Auf Grund des S 137 des Geſetzes über die allgemeine Landesver
waltung vom 30 Juli 1883 Geſetz Sammlung S 195 der g8 12
und 15 des Geſetzes über die Polizei Berwaltung vom 11 März 1850
Geſetz Sammlung S 265 in Verbindung mit S 24 des Geſetzes über

die Schlachtvieh und Fleiſchbeſchau vom 3 Juni 1900 Reichsgeſetzblatt
S 547 und S 13 des Ausführungsgeſetzes zu dieſem Geſetze vom 28 Juli
1902 Geſetz Samml S 229 wird unter Zuſtimmung des Provinzial
rats für den Umfang der Provinz Sachſen folgendes angeordnet

8 1 Rindvieh im Alter von 3 Monaten und darüber unterliegt auch
dann wenn das Fleiſch ausſchließlich im eigenen Haushalte des Beſitzers
zum Genuß für Menſchen verwendet werden ſoll in allen Fällen vor und
nach der Schlachtung einer amtlichen Unterſuchung nach Maßgabe der
Vorſchriften des vorbezeichneten Reichsgeſetzes und der dazu erlaſſenen
Ausführungsbeſtimmungen

g 2 Für Zuwiderhandlungen gegen dieſe Verordnung gelten die Straf
beſtimmungen ver S 26 bis 28 insbeſondere des S 27 Nr 2 und 3 des
Reichsgeſetzes betreffend die Schlachtvieh und Fleiſchbeſchau vom
3 Juni 1900

S 3 Dieſe Verordnung tritt am 1 April 1909 in Kraſt
Magdeburg den 23 Februar 1909

Der Ober präſident der Provinz Sachlen v Hegel

Bekanntmachung
Die am 1 April 1909 fälligen Zinsſcheine der bei unſerer Stadt

hauptkaſſe Hinterlegungsſtelle niedergelegten Wertpapiere werden
vom 16 d Mts ab vormittags von 1 Uhr

in der Stadthauptkaſſe Rathaus Zimmer 5 den Empfangsberechtigten
gegen Quittung ausgehändigt

Die Hinterlegungsbeſcheinigung ift als Ausweis vorzuzeigen
Halle a den 15 März 1909 Der Magiſtrat

Invalidenverſicherung
Reviſion der Quittungskarten
Der Unterzeichnete wird die Entrichtung der Beiträge zur Invaliden

derſicherung in der Stadt Halle a 9 und zwar
am Donnerstag den 18 und Freitag den 19 Mär 1909

von vormittags 9 Ahr ab
Alte Promenade

am Montag den 22 März 1909 von vormittags 9 Ahr ab
Rathausſtraße

am Dienstag den 23 Riärt 1909 von vormittags 9 Uhr ab
teinweg

am Donnerstag den 25 März 1909 von vormittags 9 Rhr ab
Albert Schmidtſtraße Jacobſtraße

am Freitag den 26 März z von vormittags 9 Ahr ab
Langeſtraße

am Dienstag den 30 März 1909 und folgende Tage
von vormittags 9 Ahr ab

Magdeburgerſtraße

1 der Kontrollvorſchriften der
die Quittungskarten

kontrollieren
Zu dieſem Zwecke ſind gemäß 8

LandesVerſicherungs Anſtalt Sachſen Anhalt z
Aunfrechnungsbeſcheinigungen Dienſt und Arbeitsbücher
ſowie Krankenkaſſen Ausweiſe aus denen hervorgeht
welcher Krankenkaſſe jeder der Verſicherten angehört und
zu welcher Klaſſe er ſteunert bereit zu halten

Diejenigen Arbeitgeber und die am Reviſionstage beſchäftigungsloſen Verſicherten welche bei der Reviſion nicht anweſend ſein und ch

auch nicht durch eine erwachſene mit den Arbeits und Lohnverhältniſſen
der Verſicherten vertraute Perſon vertreten laſſen können haben die
Quittungskarten h am Reviſtonstage bis 9 Ahr vor
mittags in meinem Bureau Liebenan aße 4 I nieder
zulegen

Halle a den 12 März 1909

JohnKontrollbeamter der Landes Verſicherungs Anſſalt Sachſen Anhalt

Ausſehreibung
Der Verkauf und der Abbruch eines Teiles der Grundſtücke

Gr Ulrichſtraße 2 und Z3 ſoll in 2 Loſen im Wege der Wettbewerbung
vergeben werden Angebote ſind bis

Montag den 22 März 1909 vormittags 10 Uhr
an das Bureau Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzureichen Die
Bedingungen und Zeichnungen liegen im Zimmer Nr 5 des Hochbau

amts Marktplatz 20 zur Einſicht aus
Halle a den 15 März 1909 Städtiſches Hochbauamt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Bekanntmachung

Nachtrag zu der Einkommenſteuerordnung der Stadt Halle a/S
vom 4 März 1895

Auf Grund der Fg 33 52 und 65 des Kommunal Abgaben Geſetzes
vom 14 Juli 1893 und des Beſchluſſes der Stadtverordneten Verſamm
lung vom 18 Januar d J ſowie unter Bezugnahme auf S 80 Abſatz 8
des Einkommenſteuergeſetzes vom 19 Juni 1906 wird hierdurch der F 22
der oben bezeichneten Steuerordnung aufgehoben

Halle a den 13 März 1909 Der MagifßtratRive v Holly
Staantlich 5tädtiſche Handels und

Gewerbeſchule für Mädchen
Wahlfreie Kurſe für weibliche Angeſtellte im kaufmänniſchen Betriebe

vom 15 April 1909 ab Montags Mittwochs Donnerstags und Freitags
abends von 8 Uhr

Unterrichtsfächer 1 Deutſch 2 Rechnen 3 einfache Buchführung
4 fremde Sprachen 5 Stenographie 6 Maſchinen
ſchreiben

Das Schulgeld beträgt für Jahr für 1 Fach 5
2 Fächer od mehrere

zuſammen 59
Maſchinenſchreiben

inkluſive Schreib
maſchinengebühr 8

Maſchinenſchreiben
u Stenographie 10

Maſchinenſchreiben
Stenographie
Deutſch u Rechnen 10

Mavchinenſchreiben
Stenographie
Buchführung 10

Maſchinenſchreiben

Stenographie
fremde Sprachen 10

Geſuche um Schulgelderlaß oder Schulgeldermäßigung ſind bis zum
15 März an den Schulvorſtand zu richten Anmeldungen werden bis
15 März d Js von der Schulvorſteherin Frau Gehrts Wildhagen
an den Wochentagen von 11 12 Uhr vormittags in der Schule entgegen
genommen

Spätere Anmeldungen können nur berückſichtigt werden wenn in den
eingerichteten Kurſen noch Platz vorhanden iſt

Die oben angegebenen Kurſe werden nur dann eingerichtet werden
wenn ſich wenigſtens 10 Schülerinnen zur Teilnahme melden

Halle a im Januar 1909
Der Schulvorſtand der

StaatlichStädtiſchen Handels und Gewerbeſchule für Mädchen

Bekanntmachung
Wir bringen hierdurch zur Kenntnis daß wir mit Eröffnung des

regelmäßigen Schiffahrtsbetriebes 1909 unſeren neu errichteten Verkehr für
Eil und Frachtgüter nach und von ſüämtlichen Saaleſtationen
aufnehmen werden

Unſere ſeit Jahren unterhaltene eigene Schleppſchiffahrt auf der Saale
die zahlreichen Betriebsmittel insbeſondere unſere Speicherei Anlagen und
die eigene Ewerführerei in Hamburg gewährleiſten von vornherein eine
prompte zufriedenſtellende Ausführung ſämtlicher Beförderungsaufträge
In Halle ſtehen uns für die dort zum Umſchlag gelangenden Tranſit
und LokoGüter geeignete Einrichtungen zur Verfügung Daſelbſt haben
wir zu unſerem ſtändigen Vertreter Herrn Kichard Bastian
Bureau Hafenſtraße 40 Fernſprecher 1472 berufen

Der ſonſtige nach Elbeſtationen von uns unterhaltene Eil und
Frachtdienſt insbeſondere nach und von Rieſa bleibt unverändert
beſtehen

Wir empfehlen unſeren neuen Verkehrszweig den pp Jntereſſenten
zur regen Jnanſpruchnahme wegen Offertenſtellung und weiterer Aus
künfte wende man ſich gefl an uns oder unſere Geſchäftsſtellen

Dresden Hamburg den 1 März 1909
Percinigte Eibeſchiffahris Geſellſchaften

Aktiengeſellſchaft

2
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FU Stadtbahn alle
ſSommer Fahrplan 1909

Gültig ab 1 April 1909
Abfahrt der

erſten letzten
Linie I mit III Steinweg Artilleriekaſ Wagenvon der Artlleriekaferne 59 Uhr früh 118 U abds

vom Steinwege 5 117Linie II Hettſtedter Bahnhof Schlachth

vom Schlachthof 82vom Heitſtedter Bahnhof 5 11
Linie 17 mit V

Hanptbahnhof Bahnhof Trotha
vom Hauptbahnhof 52vom Bahnhof Trotha 57 r 11
pon Wittelk ind I SLinie VI Hanptbahnhof Böllbergerweg
vom Hauptbahnhof 5325 s Tvom Böllbergerweg 113

Als Sonderwage
fahren zwiſchen

Hettſtedter Bahnhof und Zoologiſcher Garten
ab Hettſtedter Bahnhof erſter Wagen 828 Uhr vormittags und

letzter Wagen 827 abends
ab Zoologiſcher Garten erſter Wagen 8 z vormittags und

letzter Wagen 8 abends

Wagenfolge auf ſämtlichen Linien
alle 6 Minnten

Die erſten Wagen morgens fahren vom Skeinlor nach
Steinweg 463 Uhr Artilleriekaſerne 48 Uhr Bahnhof Trotha 442 Uhr
Hettſt Bahnhof 4 Hauptbahnhof 45
Böllbergerweg 47 Schlachthof 48
Die letzten Wagen abends fahren nach dem Steintor vom
Steinweg 1132 Uhr Artilleriekaſerne 1182Uhr j BahnhofTrothal128Uhrgert arten 118öllbergerweg 112 Schlachthof 118

Stadtbahm Halle
Fominar für Kindergärtnerinnen

und BErzieherinnen
Direkt Pastor em R Mayer Schulinspektor a D

Ausbildung u 1 Janr Beginn des Kursus Im April
Pension im Hause Sprachunterricht Latein Französisch
Französin im Hause Prosp frei

de Junger Meren Gicht m a Harn

2

Harn Pr fung leiden feit Bakteriolog chem Laboratorium
Meckelſtr 28 II Avotb Jaenisen 10 12 6

u
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et 1878
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Wie man gesund wir

Seite 15

S Wessen Blut leicht durch die Adern rollt der ist
h gesund an Leib und Seele der fühlt sich glücklich denn

at Heiterkelt Lebens und Arbeitslust im Gefolge, sagt ein medi
zinischer Schriftsteller Dr W Teschen Folglich ist der dessen
Blut träge und schwer zirkuert krank an Leib und Seele Wer z B an

schlechter Verdauung kalten Füßen

ewöhnntich
esundheit

appetitlosigkeit tiämorrhoidenſgoldene S
M Angstgefühl Aderleichter Erregbarkeit Beinschäden Flechten

Mattigkeit Bleiehsueht Aussehlägen Plickeln
J Energielosigkeit Rheumatismus Gieht
andauernden Kopf Zuckerkrankheit

sehmerzen Blutandrang nach demRückenschmerzen Kopkf
Scehlaflosigkeit Katarrhen des Halses der

M Kachtschweißen Nase oder der Ohren 7

h leidet hat ungesundes Blut das einer gründlichen Auffrischung
h und Reinigung bedart Hier heißt es den Stolfwechsel gehörig an
M regen damit die im unreinen Blute enthaltenen Selbstgifte ausge J i
i schieden werden und das Blut wieder detähigt wird genügenden
e Sauerstotf in sich aufzunehmen neue Zellen zu bilden und die An
e ammlung von Giften mit Sicherheit zu verhindern
S Dr med Schröders Blutsalznabrung Renascin ist von Arzten
i ung Vereidigten Chemikern als ein zu diesem Zwecke vorzüglich

geeignetes Präparat anerkennt Es verursacht keinerlei unangenehme
h Debenwirkungen vor allem niemals Piarrhöe und da es in Tabletten e
G ſorm hergestellt ist so ist es ieicht und bequem einzunehmen S
e auch der schwächste Körper verträgt es
e Durch eine große Anzahl Danbschreiben können wir den

Beweis erbringen daß weit über tausend Personen nach Gebrauch
e unseres Renascin

ihre Gesundheit wiedererlangt
i haben Damit sich ſjedermenn von der Richtigkent unserer Angaben

äberzeugen kann enden wir an jeden der uns darum ersucht u

eine Probeschachtel ganz umsonst
h und tranko und gleichzeitig ebenfalls kostenlos und franko ein e

z interessantes Buch

Wie man gesund und jung hleiht ren

r Hunderttausendeh könnten von schweren Leiden befreit werden
wenn sie diesem Ratgeber folgten

Schreiben Sie uns einfach per Postkarte Ihre Adresse wir senden
h nnen dann Buch u Probeschachtel sofort gratis zu Genaue Adresse

Dr med H Schröder ans n Berlin 35 H 15 S

h

e
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Hallesche Viehmarkts Bank Arb

Akliva Bilanz ber 31 Dezember 1958 Passiva

Kaſſabeſtand 3276 53 Aktienkapital 210 000
Reichsbankguthaben 2090 35 Kreditoren 52 189 80
Bankguthaben 73 982 Depoſiten 2562 10
Wechſelbeſtand 30 704 06 Reingewinn pr 1908 463 89

162 320 60
842 25

Mk 274 215 79

Soll Gewinn und Verluſt Rechnung

14626 49 Zinſen und Proviſionen 238906 03
Vortrag von 1907 184 35

Debitoren
Jnventar

Mk 274 215 79

Haben

Unkoſten
Reingew v 1907 184 35
Reingew v 1908 9279 54
Zu folgender Verteilung
I 100Jnventar

abſchreibnng 184 25
2 50 für den ge

ſetzl Reſerve

fonds 4643 40 Dividende
auf 210000 8400

4 Vortrag auf
neue Rechnung 415 64

9463 89

Mk 24090 38 Mk 24090 38
Die Uebereinſtimmung der vorſtehenden Bilanz nebſt Gewinn und

Verluſt Rechnung mit den ordnungsmäßig geführten von mir geprüften
Geſchäftsbüchern der Halleſchen Viehmarkts Bank AktienGeſellſchaft be
ſcheinige ich hierdurch

Halle a den 9 Februar 1909
Kermann Knauth vereidigter Bücher Reviſor

Vorſtehende Bilanz nebſt Gewinn und Verluſtrechnung wurde in der
am 9 er ſiattgehabten GeneralVerſammlung genehmigt Der Dividenden
ſchein Nr 2 gelangt vom 1 April cr an an unſerer Kaſſe mit Mk 12
zur Einlöſung

Halle a den 13 März 1909
Hallesche Viehmarkts Banlk A C

Robert Thürmer sen Hermann Llebig
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Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

m gr International Ringkampf Konkurronz
Heute Montag den 15 März

die grossen Schlusskämpfoe

Weber XKutusoff
Deutsechland Russlandvan dem Sauerer

Holland Bayernhierauf folgend Proklamation der

Sieger und Preisverteilung
J Preis Mk 1200 II Preis Mk 800 III Preis Mk 600 IV Preis Mk 400

Ab Dienstag den 16 März
völlig neuer glänzender Varieté Spielplan

mit den Attraktionen
Paul Batty weltbekannter Dresseur

mit seinen 10 Bären
x Lieserl und der Hoar von Schliersee

grosse Alpen Scene
xSomir lamis orientalisches Ausstattungs Ballett

WwTaſe Roſand
ſe DBoekbier Feſt

Konzert der bekannten und beliehten Moosbacher Bauern Kapelle
Von 11 Uhr ab große Konfetti Schlacht

Dir Trolitseh

Wiantfergarfen
Täglich Künstler Konzerte von Kapellmeiſter Priedland

W Mittagstiſch 12 2 3 Uhr

Der KReichshof Alte Promenade

r Küngtler Konzorie Vabends

Sonntags von 41 Uhr an

Noch Cie ganze VMoche cherbay Jeppetfet

imBratwurstglöckle
Dienstag Eisbein mit Sauerkohl

r Krystaſſhaſſe
Gr Dienſtag den 16 März d Js

ichlachte FrEs ladet en e ein Karl Freier

Thalſſa Sale
Jnh M Kunge

Grosser Saal
JDgabend en 27 März frei geworden

Hallescher Radtahr Verein Gut Weg E I
Die für Sonnabend den 20 März angeſetzte

GeneralVerſammlung
findet erſt am Freitag den 2 April abends 8 ubr im Bvangelisehen
Vereinshause Kronvrinz ſtatt Der Vorstand

Pr B VGemäß der S 11 ff der Satzungen wird bekannt gegeben daß unſere

Geueral Verſammlung
Montag den 29 März 1909 abends 8 Uhr im Evangel
Vereinshause mit folgender Tagesordnung abgehalten werden wird

1 r h errig Abnahme und Entlaſtung der Jahresrechnung
ür

2 Wahl der Rechnungsreviſoren für 1909
3 Sonſtiges

Die ordentlichen Vereinsmitglieder werden hierzu eingeladen
Ausweis gilt die Mitgliedskarte

Als

Der Vorstand
Einem geehrten Publikum insbeſondere meiner werten Kundſchaft

ergebenſt zur Nachricht daß ich das Geſchäft meines verſtorb Mannes des

Schuhmachermeiſters Emil Kluge
in unveränderter Weiſe fortführe
daſſelbe auch auf mich übertragen zu wollen
erfahrenen tüchtigen Kräften bin ich in der
chlagenden Arbeiten beſtens und fachmänniſch auszuführen

Hochachtungsvoll

Vre Flimma Kluge
Reparatur WerkſtattGroße hie 49 rn 49

König von Frankreich Walter John

Ein Bedienter von
Cornwall Paul Jungk

Goneril Legr s Aug Thiéry
Regan Töchter Suſ Kornow
Cordelia M Schlomka

Neues Theater
Direktion E M Mauthner

Dienstag den 16 MärzBenefiz Toni von Burories

Gaſtſpiel Heinz Berneoker
vom Schillertheater in Berlin

Novität Zum 1 MaleDas gewisss Etwas

Luſtſpiel in 3 Akten v Alfr Teſtoni
Mittwoch Bomben Erfolg

Zum 12 MaleDas igt der Gipfel
Freitag den 19 d u findet

das vielbeſprochene Gaſtſpiel von
Otto Borngräber s Die erstenMenschen ſtatt Billets ſchon
jetzt zu haben

Aadt heater ha as
Direktion Hofrat M Rienards

Dienstag den 16 März 1909
174 Vorſtell im Abonnem 2 Viertel

Schülerkarten a 10 Mk an der
Tages und Abendkaſſe

Anfang 7 Uhr Ende geg 108 Uhr

König Lear
Trauerſpiel in 5 Akten von William

Shakeſpeare

Spielleitung Oberregiſſeur
Karl Scholling

Perſonen
Lear König v Bri
tannien Alb Friedrich

Herzog von Burgund K Stahlberg
Herzog von Cornwall Wilh Nebel
Herzog von Albanien Theo Raven
Graf von Gloſter Walter Sieg
Graf von Kent W Schrader
Edgar Gloſters Sohn Ernſt Gode
Edmund Gloſters

natürlicher Sohn Ernſt Alves
Ein Arzt Emil LübbenDer Narr Adalbert Lentz
Oswald Gonerils
Haushofmeiſter K Scholling

PaulKurzbuchEin Hauptmann
Ernſt PündterEin alter Ritter

Ein alter Mann
Gloſters Pächter Ferd Amberg

Nach dem 3 Akt längere Pauſe

Mittwoch den 17 März 1909
Madame Butterfly

Die kleine Frau Schmetterling

Indem ich für das meinem
Manne in ſo reichem Maße erwieſene Vertrauen beſtens danke bitte ich

Unterſtützt von iaugjährig

age alle ins Fach

Am 1 April 1909 fällige Coupons
verden W ſchon jetzt W an unſerer Kaſſe wie üblich

eingelöst

Nach Schluß der Vorſtellung

n W kleinemVeiltalt du

Stadttheater Leipzig
Dienstag den 16 März 1909

Neues Theater
Der tapfere Soldat

Altes Theater
Gespenster

Robert franz Singabademie

Dienstag 6 Uhr Uebung für
Chor Volksſchulſaal

Aufführung 31 März
Vereinszimmer armer

Konditorei Erxlehben
Gr Steinſtraße 59

Morgen Dſenstag
Schlachtefeſt

Ernst Herold
Kaulenberg 2

Dienstag d 16 d M

3 SchlachtefeſtHerm Vnde
Deſſauerſtraße 19

Magenleiden
Leiden Sie an Appetitloſigkeit
Sodbreunen Verdauungsbe
ſchwerden ete Von beſtbewährter
Wirkſamkeit ſind die allein echten
Magentropfen Prebar
Destill ex Valerional montana 29
Fol menthol pip 29 fruetus
arg 50 Fol sennac conis I

Fl C 1 25 u A 2u J in Halle a S bei
altsgott Nachtf Gr UlrichW ſowie in den meiſten Apo

ttheken und Drogerien
Steinha
Boonek
Gilka

Alter Korn pognak p Lit 3 4 u 5 MFür Händler u Reſtaur Preiserm

Mitgl d Sp V
Legehühner

franko jeder Bahnſiation garant leb

30 Mk 1 Stamm t1Hahn 14 vit Farben S

Sohn

Freunden und Bekannten ergebenſt mit
und Keller zu bieten vermögen vorzuſeten

Jeden DienstagmeeFr Thiele
Goetheſtraße 32

er Urquell p Fl 00
nderberg 3 Fl 50

Fl 60Pfefferminz n Küminetliqueur

I Tautwein Gr Ulrichſtr et

von Frühbrut 1908 fleiß Eierleger

r 1 Stamm 15 den n

Land wehrstraße 3a

bertragen zu wollen

Unter Bezugnahme auf vorſtehendes teile ich

ſich eignendes großes Vereinszimmer aufmerkſam

E G m b

Ordentliehe Genoralversa

Tagesordnung1 Geſchäftsbericht über das Abgeigufem Halbjahr

Vpnafnee haun Wgenſen VerbandAm Mittwoch l 17 März er pünktlich

3,9 Uhr im Schultheiß Poſtſtraßeaußerordentl Haupt Verſammlung

Tagesordnung Beratung der neuen Verbands
Satzungen

Eintritt nur gegen Vorzeigung der letzten Mit
Der Vorſtand

n nie mgencſen in Vnver der Juduſtrie

verſende an jedermann meineFür nur S Mark ſoeben neu erſchienene
hveebior Kavaſierkette mit 18kar Gold

plattiert keine ſogen feuervergoldete Kette
Meine Excelſiorketten ſind äußerſt exakt ge
arbeitet und ſelbſt von einem Fachmann von
einer maſſiv goldenen ſchwer zu unterſcheiden
ch leiſte für jede Kette R Hjähr Garantie

S Garantieſchein füge jeder Sendung bei Ein
I Schmuckſtück für jeden Kavalier Tadel

loſes Tragen Feinſtes Geſchenk f Herren
h Um dieſe Kette in weiteſten Kreifen einzuführen
l gebe ich folgende Gegenſtände gratis 1 Paar
hochelegante Manſchettenknöpfe mit Patent
mechanik 3 Stück ebenſolche Vorhemdknöpfe
1 modernen Fingerring mit imit antiker Gemme
in modernſter Faſſon 1 großartig à jour ge
faßte Similibrillant Krawattennadel 1 neuen

Patentichlüſſelring 8 Stück moderne Poſtkarten
e von erſten Künſtlern

Alle die 16 a verſende für den tatſächlich fabelhaften
Spottpreis von nur U 2 Mark

Beim Bezug von drei dieſer Kollektionen füge ich e ſehr feines
rindiedernes Herren Portemonnaie gratis bei Umtauſch geſtatt
Riſiko ausgeſchloſſen Beim Nichtgefallen Geld zurück Verſand per
Nachnahme oder Voreinſendung
H Wolt Berlin NO 55 Pasteurstr 18 H 40

Herr Ludwig Dick sen Langendreer ſchreibt Den Empfang
der mir zugeſandten Kollektion beſtätigend muss Jhnen mitteilen
daß die Sachen allen Anforderungen entſprechen Man kann die
Uhrkette wirklich nicht von einer maſſiv goldenen unterſcheiden
Indem ich Jhnen hierfür meinen verbindlichſten Dank ausſpreche
werde ich bemüht ſein den guten Ruf Jhrer w Firma in Bekannten
kreiſen zu verbreiten und mich in Zukunft ſtets nur an Sie wenden
Ferner bitte umUnter ähnlichen Anerkennungen beſtellten Herr Alois Kloiber
Kirchberg 10 Kollektionen nach Herr Joſ Merz Höchſt 6 Kollekt nach
Herr Reinhold Höppner Greppin 8 Kollelt nach Herr Guſt Görtz
d 13 Kollekt nach Herr Karl Schick Tann 5 Kollekt nach

err A ReimannLößnitz 16 Kollekt nach Herr A HempelLößnitz
15 Kollekt nach Derartige Nachbeſtellungen laufen in Maſſen täg
lich ein Ein Zeichen daß jeder Beſteller über alle Maßen zufrieden iſt

Carl Röciger Cementwarenſabrit Schafſtädt

Fernruf 26 Gegründet 1897 Bahnſtation
Empfehle außer 4 Syſtemen Cementdoppel u einfalzigen Dachplatten

Cementbiberſchwänze verſchiedener Schablonen garantiert aus nur ge
waſchenem ſcharfen Sand und pa Portlandcement erſtere aus eigener
Grube kein Kohlenabbauſand u alle in das Cementfach ſchkag Lieferungen

Cementrohre aller Dimenſionen
Lichtweite 100 150 200 300 400 500 600 700 800 900 1000 mmBrunnenringe 1000 1200 mm i L mit Faiz ſauber und villiger als
gebrannte Tonſteine

Cementrohre ſind bekanntlich dauerhafter und nur halb ſo teuer wie
gebrannte Tonrohre

Gute Referenzen von ſtaatlichen ſtädtiſchen Gemeindebehörden Privat
perſonen c zu Dienſten

7 2Billig

u Stoſthosen für Männer von I 75 C an

Ernst Renner
14 nur Marktplatz 14

Halle

engl Lederhos geſtr glatt 85MAnnehesterhosen 90
Zwirnhosen 10blaue Hosen 90e 00Le 09 42

Ernst Haassengier Go üller Neuberun Oberſchl

Wilhelmsgarten
Einem geehrten Publikum teile ich hierdurch ergebenſt mit daß ich die Bewirtſchaftung meines Landwehr

ſtraße a belegenen Restaurants ZTum Witheimsgartens an meinen Sohn Paul abgegeben habe
ür das mir während langer Jahre bewieſene Wohlwollen danke ich herzlichſt und bitte dieſes auf meinen

getagtungsren Richard Engert

einem rn Publikum und meinen lieben
daß es mein eifrigſtes Beſtreben ſein wird nur das Beſte was Küche

Hierbei mache ich noch auf mein auch zu Familienfeſtlichkeiten

Hochachtungsvoll ergebenſt Paul Engert

NB Hieſige und Berliner Tageszeitungen und ſtets neueſte Journale liegen jederzeit aus

Ilgemeiper Konvunrerein Hale u mn

Freitag den 19 März 1909 abends 29 Uhr im Volkspark

2 Beſchlußfaſſung über Veräußerung eines Grundſtücks
3 Wahl von 2 Aufſichtsratsmitgliedern als Erſatzmänner

Der Aufsichtsrats
V Zutritt nur gegen Vorzeigung des Mitgliedsbuches

Oswald Tietzre Vorſigzender

Keinige Dein u
Rheumatismus Gicht
Hautausſchlag Leber u
Nierenleiden Waſſerſucht
Hämorrhoiden BlutAn
drang nach dem Kopf Fett
leibigkeit ſind Folgen einer
ſchlechten Blutmiſchung
Bewährt hat ſich

Apotheker G öt z es
antirheumatiſcher

Blutreinigungstee Nr 150
Rp Sennes Schafgarbe Feld
kümmel Kaiserwurz Hau
hechel Löwvenzahn Süssholz
Quecke Liebstöckel Ringel
blumen Santel Wachholdoer je
ein Teil Gr Paket a M 50
In allen Apotheken erhältl ſtcher
i d Hirſch u Bahnhofs Apoth

Soſicle famiſſen
erhalten ſämtliche Wäseheartikol
Gardinen Inletts Kleiderstotte
BZlusen Kostümröcke Kindor
kleider Knaben Anzüge Staub
mäntel Jacketts Paletots etc
in nur reeller Ware auch auf

Teilzahlung
bei Friedrich Gronaur

Barfüßerſtr 16
Wäſchefabrik u Verſand Geſchäft

Für Güter etc

Reis vGraupen 1 2 Pfund

Linsen anHalloren Kaffee
geſetzlich geſchützt gebrauchsſertig

Kaſſee den es gibt

n 55do Qual II zit nen
nicht unter 5 Pfunda Pfund unr 40 4
garantiert nur Primawaren
Gross Rösterei Halloria

Otto Bornschein
Mittelſtr 21 Halle Fernſpr 2300

Erlösung
von Huſten Heiſerkeit

Halsſchmerzen 2r
bringen Jhnen iu kürzeſter Zeit die
in unzähligen Fällen mit anerkannt
beſtem Erfolg angewandten un
übertroffenen echten

Auptentropfen Frebar

Deſtillat ex Benzoe Kampfor
Alant Salmiak kohlenſ Kali
Anis Waſſer und Spiritus

Erhältlich in allen beſſ Drogerien
Apotheken a Fl 60 4 Doppelflaſche 1
Haupt Depots Apotheker W Hoeker

re graße 59/60 M Waltsgott
R Ulrichſtraße 30t e kf 1visavis e nickeGeneral Vertrieb 77

Chem Laboratorinm Berlin S 0 26
Lofa aufpolſtern von 7 Mark an
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